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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen -

  
Dezernat II Punkt 8 der öffentlichen Sitzung am 14. November 2024

Vorlagen-Nr. 24-F-10-0022

Streichung aller unbesetzten Stellen
-Antrag der AfD Stadtverordnetenfraktion vom 27.10.2024 für die Haushaltsberatungen 2025-

Begründung:
Angesichts der angespannten Haushaltslage ist etwaigem Personalbedarf in erster Linie durch 
Aufgabenpriorisierung und durch Umschichtung im Personalbestand zu begegnen. Laut einer 
Auskunft des Magistrats sind in den Ämtern derzeit 374 Stellen unbesetzt. Bei durchschnittlichen 
Kosten pro Vollzeitstelle von 67.130 Euro im Jahr 2023 Euro (ohne Arbeitsplatzkosten, u.a.), dürfte 
die Streichung aller unbesetzten Stellen im Haushalt 2025 zumindest Mittel i.H.v. 25.106.620 EUR 
freisetzen. 
    
Antrag:
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen,

alle unbesetzten Stellen werden gestrichen. Sämtliche Besetzungsverfahren werden mit sofortiger 
Wirkung gestoppt.

Beschluss Nr. 0310

Der Antrag wird abgelehnt.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2024
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhard Völker
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2024

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2024
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Dezernat II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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